
Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des Ortsbeirats

Stadtteil Dagobertshausen
Im Hofgut Dagobertshausen

am 28. September 2017 von 19:10 bis 20:25 Uhr

Anwesenheit:

Mitglieder des Ortsbeirats:
Ursula Schroeder
Peter Reckling (Ortsvorsteher)
Rolf Justi (stellv. Ortsvorsteher u. 
Schriftführer)

Sonstige:

14 weitere Teilnehmer (lt. beilie-
gender Liste)

Entschuldigt fehlten:

__________________________
__________________________
__________________________



- 2 -

Einladung:

Die Ortsbeiratsmitglieder und die Stadtverordnetenvorsteherin wurden durch den 
Ortsvorsteher schriftlich unter Angabe der Verhandlungsgegenstände zum heuti-
gen Tag eingeladen. Die Ladungsfrist von 5 Tagen war gewahrt. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind ortsüblich bekanntgemacht worden.

Beschlussfähigkeit/Niederschrift:

Der Ortsvorsteher stellt nach Eröffnung der Sitzung fest:

Der Ortsbeirat ist beschlussfähig, weil mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend 
ist.

Es werden keine Bedenken gegen Form und Frist der Einladung erhoben.

Die Tagesordnung wird in der in der Einladung ausgedruckten Form genehmigt.

Die Niederschrift über die Sitzung am 22. Juni 2017 wird genehmigt.

X

X

X

X

X

X
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt

Dagobertshausen 28.09.2017 3

Betrifft: Mehrgenerationenplatz, vornehmlich Bau des Bouleplatzes

Öffentliche Behandlung

Erläuterungen:
Es wird von der Verwaltung der Stadt angestrebt, den oberen Teil des Mehrgeneratio-
nenplatzes (unterhalb Roßgarten) im Jahr 2018 auszubauen; allerdings steht dies unter 
haushaltsrechtlichem Vorbehalt. Maßgebliche Planungsgrundlage ist nach Aussage des 
Fachdienstes „Stadtgrün“ jetzt die in der Sitzung des Ortsbeirats am 22. Juni 2017 be-
schlossene Skizze.
Der Bouleplatz soll jetzt auf dem Grundstück des St. Elisabethvereins (Salzköppel 3) er-
richtet werden. Die Stadt hat mit dem St. Elisabethverein einen entsprechenden Pacht-
vertrag geschlossen. Die Kosten für Material übernimmt teilweise die Stadt, während 
die Arbeitskosten aus dem Stadtteil übernommen werden müssen. Der Bürgerverein 
hat für die Kosten, die nicht durch freiwillige Leistungen aus dem Ort erbracht werden 
können, einen Betrag von 2.000,-- € bereit gestellt.
Die Bauarbeiten sollen in der zweiten und dritten Oktoberwoche durchgeführt werden. 
Der Ortsvorsteher trägt den beabsichtigten Ablaufplan für die Durchführung der Arbei-
ten vor. Offiziell eingeweiht werden soll der Bouleplatz möglichst am 10.11.2017 nach-
mittags. (Koordinatorin für Kuchen und Getränke: Frau Diedrich). Die Pflanzungen sol-
len erst danach am 2. Dezember durchgeführt werden (Koordination Herr Dr. Diedrich).
Die Herren Dr. Diedrich, Stroth und Dr. Zilg erklären sich bereit, als „Paten“ den Zu-
stand Bouleplatzes regelmäßig zu beobachten.

Abstimmung:

Der Ortsbeirat ist erfreut, dass 

- die Stadt und der Bürgerverein die Errichtung eines Bouleplatzes auf 
dem Grundstück des St. Elisabethvereins fördern,

- sich zahlreiche Dagobertshäuser Mitbürger (einschließlich einiger Be-
wohner des Flüchtlingsheims) zur Mitarbeit beim Bau des Platzes und 
für die Übernahme einer Patenschaft bereit erklärt haben,

- die Arbeiten in der zweiten Oktoberwoche 2017 beginnen sollen.

Stimmenzahl

3

Ja Nein Enthaltung

Zustimmung

Ablehnung

Kopie
an den Magistrat
Fachdienst ____________________zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung

___________________________            ________________________________
Ortsvorsteher Schriftführer

x

x
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt

Dagobertshausen 28.09.2017 4

Betrifft: Heckenschnitt; Feldwege-Erhaltung

Öffentliche Behandlung

Erläuterungen:

Da die abschließende Begehung mit den Landwirten noch nicht durchgeführt werden 
konnte, trägt der Ortsvorsteher zunächst nur die mit dem Ortslandwirt besprochenen
Schwerpunkte für den Heckenschnitt vor:

• unterer Bereich des Gründefeldweges,

• Durchgang zwischen dem kleinen Wendehammer am Ende Salzköppel zum 
Gründefeldweg.

Kenntnisnahme (Keine Abstimmung)

Kopie
an den Magistrat
Fachdienst ____________________zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung

___________________________            ________________________________
Ortsvorsteher Schriftführer

x
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt

Dagobertshausen 28.09.2017 5

Betrifft: Bericht des Ortsvorstehers und Stadtpost (u.a. Information zu den ge-
planten Windrädern am Görzhäuser Hof)

______________________________________________________________

Öffentliche Behandlung

Erläuterungen:

Der Ortsvorsteher trägt vor (nachstehend in Stichworten):

• Der Ortsvorsteher dankt 

o den Mitgliedern des Wahlvorstandes für Ihre Mitwirkung bei der 
Bundestagswahl vergangenen Sonntag in der alten Brauerei des 
Hofguts,

o den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hofguts für ihre aktive 
Hilfe einschließlich großzügiger Bereitstellung von Getränken

o allen Wählerinnen und Wählern dafür, dass die Wahlbeteiligung in 
Dagobertshausen einschließlich der Briefwähler extrem hoch (über 
85 %) lag.

• Erneut wird die Frage der notwendigen Ausbesserungsarbeiten in einigen 
Dorfstraßen (Im Dorfe, {Unterer} Salzköppel, Am Pfaffenwald) angespro-
chen. Einige Arbeiten sind inzwischen durchgeführt worden. Andererseits 
gibt es doch noch Mängel, die bei einer Ortsbegehung erfasst werden sol-
len, um sie dann dem Tiefbauamt – möglichst auch in einem Ortstermin –
gezielt vorzutragen. 

• Der Fußweg zwischen Spielplatz und Friedhof soll – insbesondere im Be-
reich der Hecke – durch eine leichte Schotterung begehbarer gemacht 
werden. Dazu wird der Ortsvorsteher in Kürze einen Termin mit dem 
Grünflächenamt haben.

• Der Dienstleistungsbetrieb Marburg (DBM) hat mitgeteilt, man werde künf-
tig neben den blauen Papiertonnen abgestellte Kartonagen nicht mehr mit-
nehmen. Die Kartonagen müssten entweder zerschnitten in der Tonne un-
tergebracht oder eine zweite Tonne angefordert werden.

• Die Abfallkalender 2018 sollen wieder durch die Jugendfeuerwehr Elnhau-
sen verteilt werden.

• Nach Rundfrage in der Runde ist man sich einig, dass sich die Sperrung 
der Straßen „Im Dorfe“ bei großen Ereignissen im Hofgut bewährt hat. Zu-
künftig will man flexibel entsprechend des jeweiligen Andrangs reagieren, 
d.h. die Sperrung ggfs. frühzeitig wieder aufheben.

• Es wird erwogen, eine Ortsbeiratssitzung mit speziell für Jugendliche inte-
ressanten Themen gezielt mit diesen durchzuführen. 

x
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• Die Ortswanderung am 30.08. war sehr erfolgreich und hat viel Anklang 
gefunden. Besonders erfreulich war auch die zusätzliche Beteiligung von 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern an dem gemeinsamen Beisammen-
sein auf dem Hof Mengel, die an der Wanderung selbst nicht teilnehmen 
konnten. Vielmals gedankt wird der Familie Mengel für ihren aktiven Ein-
satz. 

• Der stellv. Ortsvorsteher berichtet nochmals über seine Versuche, bei 
Hessen-Mobil eine möglichst baldige Durchführung der Bankettausbesse-
rungen und Markierungsarbeiten entlang der K 77 und K 78 (siehe TOP 4 
des Protokolls der Sitzung vom 16.03.2017) zu erwirken. Inzwischen 
wurde die Bankettausbesserung an der K 77 vollständig, an der K 78 zum 
größten Teil durchgeführt. Wann die Arbeiten, auch der Markierung, abge-
schlossen werden, kann noch nicht übersehen werden.

• Wie schon in der letzten Sitzung (TOP 6) berichtet wurde, plant die Fa. 
Krug Energie vier Windräder oberhalb des Görzhäuser Hofs in der Gemar-
kung Michelbach aufzustellen. Das Genehmigungsverfahren wird vom Re-
gierungspräsidium Gießen durchgeführt. Wie jetzt mitgeteilt wurde, verzö-
gert sich das Verfahren. Der Ortsvorsteher hat an einer Sitzung der Bür-
gerinitiative teilgenommen und ist dazu auch grundsätzlich weiter bereit. 
Sobald die Planung „spruchreif“ ist, beabsichtigt das Regierungspräsidium 
eine Informationsveranstaltung durchzuführen. 

• Im Rahmen des IKEK Prozesses wird insbesondere zur Sichtung und Be-
seitigung des Leerstandes angestrebt, in den einzelnen Stadtteilen „Küm-
merer“ zu etablieren, die das Gespräch mit den Bürgern suchen und ggfs. 
Hilfestellung geben. Der stellv. Ortsvorsteher hat zwischenzeitlich an einer 
Schulungsveranstaltung für „Kümmerer“ teilgenommen.

Kenntnisnahme (Keine Abstimmung):

Kopie
an den Magistrat

Fachdienst _____________________________zur Kenntnisnahme und weiteren Be-
arbeitung

_________________________________ ________________________________
Ortsvorsteher Schriftführer
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O R T S B E I R A T Sitzung am Tagesordnungspunkt

Dagobertshausen 28.09.2017 6

Betrifft: Verschiedenes 
______________________________________________________________

Öffentliche Behandlung

Erläuterungen:

• Die Jahresfahrt des Bürgervereins soll am 30. September 2017 stattfinden
(siehe auch Protokoll vom 22.06. TOP 7). Sie soll zu einigen markanten Stätten 
der Reformation in Hessen führen. Abfahrt ist um 09:00 Uhr an der Bushaltestelle 
„Im Dorfe“. Da der Bus recht groß ist, können auch noch Bürgerinnen und Bürger 
sowie Freundinnen und Freunde teilnehmen, die sich noch kurzfristig entschlie-
ßen.

• Am 28. Oktober 2017 sollen im Hofgut „Literatur und Musik“ zusammentreffen 
mit Lesungen von Frau Köhler-Berner und Herrn Dr. Schröer sowie Musik-Inter-
mezzi am Klavier von Frau Sabine Barth. Die Teilnahme zusätzlicher Gäste ist 
sehr erwünscht. Zu diesem Zweck werden Handzettel mit der Bitte um Weitergabe 
an potentiell interessierte Personen verteilt.

• Es wird angeregt, evtl. ein Straßenreinigungsgerät mit rotierenden Metallbürsten 
zur Verfügung zu stellen, damit die Anwohner die Gehwege besser von Unkraut 
befreien können.

• In Sachen Nachbarschaftshilfe berichtet Ortsbeiratsmitglied U. Schroeder, sie 
sei weiter mit Frau Köhler-Berner aktiv, einen Helferkreis aufzubauen. Zusätzlich 
gebe es eine Initiative, eine „Bürgerhilfe der westlichen Stadtteile“ (Dagobertshau-
sen, Dilschhausen, Elnhausen und Wehrshausen) zu gründen. Hier sei die Grün-
dung eines Vereins geplant, der evtl. auch eine bezahlte Kraft zur Koordinierung 
der Aktivitäten einstellen könne. 

• Die nächste Sitzung des Ortsbeirats wird voraussichtlich am 07. Dezember statt-
finden. Maßgeblich ist aber der spätere Aushang.

Kenntnisnahme (Keine Abstimmung):

Kopie
an den Magistrat
Fachdienst _____________________________zur Kenntnisnahme und weiteren Be-
arbeitung

_________________________________ ________________________________
Ortsvorsteher Schriftführer

x


